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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SC Uttenreuth V : TV 1848 Erlangen VII 
Donnerstag, 25.01.2024, 20:15 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
SC Uttenreuth V und dem TV 1848 Erlangen VII im 
Endergebnis wider

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TV 1848 Erlangen VII am vergangenen
Donnerstag in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)
beim 8:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim SC Uttenreuth V. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging,
zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 29:26 aus Sicht der Gastmannschaft. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 11. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Franz Reutelhuber. Nach diesem
Erfolg haben die Spieler um den Einser Felix Friedmann nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Auf Messers
Schneide stand das Spiel zwischen Endres / Ende und Würges / Tille, bevor sich die Gastspieler mit
3:2 durchsetzten. 2:3 endete das Doppel zwischen Weidler / Stute und Friedmann / Reutelhuber aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein
gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Sebastian Endres bei seinem 3:2
gegen Franz Reutelhuber zu verrichten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Endres mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später Heiner Weidler letztlich parat, um Felix Friedmann
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 7:11, 7:11. Das musste man neidlos
anerkennen. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Frank Ende die Partie gegen Karsten Tille
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Ralf Stute war im Einzel gegen Florian Würges
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Völlig ungefährdet war der Sieg von Sebastian Endres
gegen Felix Friedmann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:6, 5:11, 11:8 in der im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Lediglich einen
Satzerfolg verbuchte dagegen Heiner Weidler bei seiner Niederlage gegen Franz Reutelhuber. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Frank Ende die Partie gegen Florian Würges, letztendlich auf Basis der
TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor. Mittlerweile stand es damit 4:5. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Ralf Stute das Match gegen Karsten Tille mit 1:3 verlor. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
Frank Ende bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Felix Friedmann ab dem ersten Ballwechsel. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 1:5 (Ende) und 15:
11 (Friedmann). Sebastian Endres gelang es, Florian Würges im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Mit diesem Sieg verbesserte Endres
seine Bilanz auf 11:8 in dieser Saison. Der Start in die Partie hätte für Heiner Weidler besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Karsten Tille noch in vier
Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Dieser Sieg war somit der 8.
Sieg von Weidler seit Beginn der Serie, während er bislang 16 Einzel verlor. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7
Punkte. Im nun folgenden entscheidenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. Ralf Stute
gegen Franz Reutelhuber hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen.
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Seit Beginn der Saison war dies der 10. Sieg von Reutelhuber, während die Anzahl an Niederlagen
weiterhin bei 13 verbleibt. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist der SC Uttenreuth V nun ein Punktekonto von 8:10 Punkten auf,
während der TV 1848 Erlangen VII vor dem nächsten Spiel, das am 31.01.2024 gegen den FC
Dechsendorf IV ansteht, 3:19 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC Uttenreuth V
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 30.01.2024 gegen den TSV Nürnberg-Buch 1921 V.

 Statistik:
 SC Uttenreuth V

Doppel: Endres / Ende 0:1, Weidler / Stute 0:1 
Einzel: S. Endres 3:0, H. Weidler 1:2, F. Ende 1:2, R. Stute 1:2 

 TV 1848 Erlangen VII
Doppel: Würges / Tille 1:0, Friedmann / Reutelhuber 1:0 
Einzel: F. Friedmann 2:1, F. Reutelhuber 2:1, F. Würges 1:2, K. Tille 1:2


